
HIFI-Exklusiv ist wieder da!
High End ist ein Thema, das für die Klangpuristen
unter den Musikliebhabern immer aktueller wird.
Deshalb ist die High End-Messe in Frankfurt der
ideale Zeitpunkt für das Erscheinen des Sonderhef-
tes „HIFI Exklusiv".

Sie finden in dem über 100 Seiten starken Heft
Testberichte interessanter Geräte, Vorstellungen

von Neuigkeiten,'Besprechungen beispielhafter
Schallplatten aus Klassik, Jazz und Pop und noch
vieles andere zum Thema High End.

Informieren Sie sich über die faszinierende Welt der
nach oben offenen Qualitätsskala kompromißloser
Wiedergabetechnik. Beeilen Sie sich mit Ihrer
Bestellung, denn die Auflage ist limitiert.

DM 15,80

Ja, das interessiert mich*
Bitte schicken Sie mir Exemplar/e
von „HIFI Exklusiv" zum Stückpreis von DM
15,80 (inkl. MwSt. und Versand). Einen
Verrechnungsscheck über DM
lege ich bei.
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Dieter Winter

EDITORIAL

Allgemein-
platze

Liebe Leser!

Offenbar bewegt sich etwas auf
dem Gebiet des Liedgesangs.

Jahrzehntelang wurden hier die vorder-
sten Positionen von Namen wie Elisa-
beth Schwarzkopf, Dietrich Fischer-
Dieskau, Peter Schreier oder Hermann
Prey besetzt - Sänger, die konsequent
und ungestört bleibende Meilensteine
der Liedinterpretation in diesem von
vielen nur am Rande beackerten Feld
zurückließen. Eine Ablösung ihrer
künstlerischen Standards durch ande-
re , sich dieser diffizilen Gattung nur
sporadisch zuwendenden Vokalisten
stand selten zu erwarten, wenn auch
beispielsweise Margaret Price, Jessye
Norman und Brigitte Fassbaender im-
mer wieder gelungene Beweise ihrer
großen Liedkunst abgegeben haben.

Um so erfreulicher ist es, wenn gera-
de in jüngster Vergangenheit mit Vehe-
menz junge Stimmen zum Durchbruch
gekommen sind, die sich durchzusetzen
und eine neue Generation von Liedsän-
gern einzuläuten scheinen. Nicht nur
der Tenor Josef Protschka, die Barito-
nisten Olaf B är und Siegfried Lorenz,
beide aus der DDR, konnten sich im
Konzert wie auf Schallplatte bereits auf
das Vorteilhafteste profilieren, son-
dern auch die Sopranistin Mitsuko Shi-
rai. Es sind einem großen Publikum
noch weitgehend unbekannte Stimmen
mit ganz spezifischen Eigenheiten und
charakteristischen Merkmalen, die
nicht nur von den Musikfreunden ent-
deckt, wahrgenommen und in ihrer
Qualität schätzengelernt werden müs-
sen , sondern die auch von der Kritik
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erstmals in größerem Rahmen einge-
stuft, beschrieben und bewertet sein
wollen. Bequeme, aber abgegriffene
Worthülsen taugen hierfür kaum. Wie
wenig aussagekräftig und auch glaub-
würdig z. B. das Etikett „ein zweiter
Fischer-Dieskau" (sowohl Olaf Bär als
auch Siegfried Lorenz bekamen es mitt-
lerweile aufgeklebt) letztlich ist, liegt
auf der Hand, berücksichtigt man, daß
derartige Attribute inflationär und will-
kürlich vergeben werden. Auch der
Name von Maria Callas wurde schon
ungezählte Male in ähnlicher Weise als
allzu wohlfeiles und darum billiges
Markenzeichen mißbraucht. Bei der
Sopranistin Lucia Aliberti mochte man
vielleicht diesen künstlerischen Quer-
verweis in bezug auf Timbre und Laut-
färbung noch goutieren, nicht aber bei
Hildegard Behrens, die vor einigen
Jahren ebenfalls sensationsheischend
als Callas-Nachfahrin tituliert wurde,
wohingegen der Verlauf ihrer Karriere
und ihrer nicht minder erfolgreichen
sängerischen Entwicklung einen ganz
anderen Weg nahm als der der griechi-
schen Diva und Primadonna assoluta.
Ersichtlich wird also lediglich, wie de-
plaziert und nur auf den ersten Blick
griffig Chiffren sind, Allgemeinplätze
der Formulierung, die einer präzisen
und individuellen Charakterisierung
entgegenstehen und zudem eine Erwar-
tungshaltung hervorrufen, die entwe-
der von den angesprochenen Künstlern
gar nicht erfüllt werden kann oder aber
vielleicht auch gar nicht erfüllt werden
will. Stefan Mikorey
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